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Tätigkeitsbericht 2000
Kurzfassung

Die Zahlen
Das Pestalozzianum kann für das Jahr
2000 folgende Leistungsbilanz
ausweisen:

- 252'388 Weiterbildungsstunden für
19'904 Lehrkräfte. Dies entspricht
bei den Teilnehmenden einer
Steigerung um 45 % (Dazu kommen
40'383 Kursstunden für 3'617
Teilnehmende, die von der Zürcher
Arbeitsgemeinschaft für Lehrerweiterbildung

durchgeführt wurden)
- 8'573 Schulungsstunden für 1'248

Mitglieder von Schulbehörden.

- 1'289 Beratungen für 5'358 Teilnehmende

mit einer Steigerung bei den
Teilnehmenden um 43%

- 17 Publikationen und 6

Zeitschriftennummern; Umsatzsteigerung
im Verlag um 20%

- 3 Fachtagungen

- 22 laufende Projektarbeiten im

Rahmen des Teams Forschung und
Entwicklung

- Workshops im Bereich der kulturellen

Bildung für über 1000 Schülerinnen

und Schüler im Rahmen des

Jubiläums.

Nicht statistisch erfasst sind die vielen
täglichen Dienstleistungen, Fachberatungen

und Auskünfte, die insgesamt
eine tatkräftige Unterstützung des

Bildungswesen bilden.

Die Leistungen
im Jubiläumsjahr 2000
Kernleistung Weiterbildung
In der Aussensicht wird die Weiterbildung

der Lehrkräfte vielfach
gleichgesetzt mit dem Kursprogramm für
die freiwillige Weiterbildung. Mit
seinen über 500 Kursangeboten der ZAL
und des Pestalozzianums präsentiert
sich tatsächlich ein attraktives Bildungsangebot

mit einer nicht zu unterschätzenden

Breitenwirkung zugunsten
eines qualitativ hochstehenden Unterrichts.

Dass sich hinter der Zahl von
über 7'000 Teilnehmenden eine
arbeitsintensive konzeptionelle und

logistische Leistung des Teams

Weiterbildungskurse verbirgt, dürfte
einleuchten. Damit ist aber nur ein Teil

der Weiterbildungsleistung des Instituts

erfasst. Dem gleichen Team
obliegt neben kleineren Projekten die

Verantwortung für die Lehrmitteleinführungen

«Sprachfenster» für die
Unterstufe und «Envol» für die 5. bis

zur 9. Klasse. Mit einem Kurskader
von 70 Kursleiterinnen und Kursleiter
mussten in kürzester Zeit über 100

Einführungs- und Vertiefungskurse
auf die Beine gestellt werden. Neu

wurde vom Team Weiterbildungskurse

ein Unterstützungsangebot für
wiedereinstiegswillige Lehrkräfte
konzipiert, das bereits rege in Anspruch
genommen wurde. Längerdauernde
Weiterbildungsangebote mit
Lehrgangscharakter (mit einer Stunden-
dodation von Nachdiplomkursen
gemäss Fachhochschulregelung) sind
die Intensivweiterbildung, die Aus-
und Weiterbildung von Schulleitenden

und die Zusatzausbildung für
Lehrkräfte von Fremdsprachigen
(ZALF).

Der ausführliche Rechenschaftsbericht mit der
revidierten Rechnung 2000 kann im Direktionssekretariat

(Telefon: 01 360 48 43) bezogen
werden.



Das Team Weiterbildungslehrgänge
brachte 3 Intensivweiterbildungen für
117 Teilnehmende, 3 Ausbildungsgänge

für TaV-Schulleitungen für 71

Teilnehmende, 8 Führungsseminare
für 109 Teilnehmende und einen
Zusatzausbildungskurs für Lehrkräfte
von Fremdsprachigen für 31 Teilnehmende

zur Durchführung. Bemerkenswert

ist die externe wissenschaftliche
Evaluation eines Intensivweiterbil-
dungskurses durch die Universität
Bern. Der Bericht hat erstmals auch
die Schulklassen der Teilnehmenden
in die Fragestellungen einbezogen
und zeigt neben der positiven
Gesamtbeurteilung diffenzierte Aspekte für
die Weiterentwicklung dieses

Personalentwicklungsangebotes auf. Das

Team Weiterbildungslehrgänge setzt
sich intensiv mit den Planungen für
die Umsetzung der Volksschulreform
auseinander, in der Rahmen in kurzer
Zeit einige hundert Schulleitungspersonen

ausgebildet werden sollten.
Auch das Team Schulinterne

Weiterbildung verzeichnete eine markant
steigende Nachfrage (150 durchgeführte

Veranstaltungen). Inhaltlich
dominierten neben der - schon fast
selbstverständlichen - Unterstützung
der Schulreformen im Kanton Zürich
auf Gemeinde- und Schulebene die
Themen Umgang mit Fleterogenität,
Gewaltprävention und Mobbing unter
Schülerinnen und Schülern und
Begabungsförderung. Die Weiterbildungsaufträge

im Bereich Informatik (72

Kurse für 843 Teilnehmende) des Pro¬

jekts Primarschulinformatik wurden
im vergangenen Jahr noch im Rahmen
der schulinternen Weiterbildung
durchgeführt. Auf 1.1.2001 wurde
aus Gründen der Synergiebildung das

Informatikkader im neu bezeichneten
Team Medien/Informatik mit Fachleuten

des medien-labs und den Publikationen

(Verlag) zusammengeführt.

Kernleistung Beratung
Neben der Fachberatung und der
Vermittlungsleistungen des Instituts, die

- gleichsam selbstverständlich - durch
alle Teams erbracht werden, bildet die
Arbeit des Teams Personal-, Team- und

Organisationsentwicklung den
institutionell-betrieblichen Kern des

Beratungsauftrags des Pestalozzianums.
Die Gesamtzahl der Beratungsaktivitäten

hat wiederum stark zugenommen
(Zunahme um 56%). Besonders markant

ist die Steigerung der Nachfrage
in den Bereichen Beratungen in den

Schulgemeinden (359 Beratungen:
schulische Organisationsentwicklung
etc.), Beratungstelefon (770 Anrufe)

und Abklärungsberatungen an der
Beratungsstelle (160). Im Berichtsjahr
wurde der terminierte Auftrag der
Bildungsdirektion zur Fachberatung der
Schulpsychologischen Dienste in Fragen

der Gewalt ins Beratungsteam
integriert. Der Schwerpunkt der internen

Entwicklungsarbeit lag bei der
Reorganisation der administrativen
Abläufe und des Sekretariats sowie
bei der Oeffentlichkeitsarbeit (Vgl.
die neuen Prospekte).

Kernleistung Information
Das Team Informationszentrum:
Mediothek/Bibliothek/Jugendbiblio-
thek setzte den Dienstleistungsauftrag
des Instituts im Bereich der Unterstützung

des Unterrichts in verlässlicher Art
um. Die bereits letztes Jahr gemeldeten

100'000 Ausleihen wurden
wiederum erreicht. Es wurden 49

Einführungen in die Mediothek für
Schulklassen durchgeführt. An der
beengenden räumlichen Situation lässt
sich zur Zeit nichts ändern. Dafür
konnte das virtuelle Portal, die home

Situation und Position
Der Jahresbericht weist eine deutliche Leistungssteigerung

aus. Dank der Eigenwirtschaftlichkeit ist der grösste
Umsatz in der Geschichte des Instituts zu verzeichnen.
Trotzdem steht das Pestalozzianum vor einer tiefgreifenden

Veränderung. Die in Gründung befindliche Pädagogische

Hochschule muss neben ihrem Ausbildungsauftrag
Weiterbildung, Forschung, Entwicklung und Dienstleistungen

betreiben. Weil das Pestalozzianum weitgehend diese
staatlichen Aufträge mit staatlichen Mitteln erfüllt hat, ist
die Integration in die Pädagogische Hochschule der
sinnvollste Weg zur Synergiebildung und Sicherstellung seiner
Leistungen in der neuen Institution.



Grusswort Regierungsrat Ernst Buschor

page mit der elektronischen
Bestellmöglichkeit weiter ausgebaut werden.
Zum Jubiläum hatte das Team einen
Comic mit der Geschichte des
Informationszentrums und des Beckenhofs

herausgegeben, der auf unterhaltsame

Art die Geschichte des Pestaloz-
zianums dokumentiert.

Das Team Publizistik/Verlag hat
seine Verlagsarbeit weiter konsolidieren

können. Der Umsatz wurde um
mehr als 20% gesteigert. Zu diesem

Ergebnis trug auch die erfreuliche
Entwicklung des Lernmedien-Shops
bei. Die Verlagsproduktion umfasste
17 Titel. Der Verlag war an 12 Ausstellungen

und Veranstaltungen mit
seinem Programm präsent. An der
Worlddidac in Zürich wurden aus An-
lass des Jubiläumsjahres zusätzlich alle
Leistungsbereiche des Instituts präsentiert.

Der On-Line- Auftrag des Teams

wurde mit dem Homepage-Wettbewerb

und mit der On-Line-Fachzeit-
schrift «MedienPädagogik» umgesetzt.
Nicht zu unterschätzen sind die Back-

Office-Leistungen der Verlagsproduktion

mit den internen Dienstleistungen
für Kataloge, Teambroschüren und
Flyers.

Kernleistung
Forschung und Entwicklung
Die Vielfalt der Forschungs- und
Entwicklungsarbeiten des Instituts und
der damit verbundenen Dienstleistungen

sind kaum auf wenigen Zeilen
zusammenzufassen. Es seien zur
Illustration einzelne Stichworte aus den

sieben Fachbereichen aufgezählt:
Fachbereich Schulpädagogik
- Lehrplanforschung: Umsetzung und

weitere Vertiefung der Ergebnisse
NFP 33

- Schule und Migration: Umsetzung
der Ergebnisse NFP 33

- Projekt «Bildungslaufbahn» im Auftrag

der EDK

- Wirksamkeit obligatorischer
Weiterbildung

Fachbereich Sozialpädagogik
- Soziales Verhalten von Jugendlichen

mit Schwerpunkt Gewaltphänomene
- Vorbereitung einer Publikation über

Ansatzpunkte und Formen der
Intervention bei Gewaltvorfällen in

der Schule

- Vorstudie zu «Rassismus» unter
Jugendlichen

Fachbereich Medienbildung
- Themenschwerpunkte: Hypertext,

Virtualität, Mediensemiotik und
Analyse von Geschlechterbildern
in Medientexten

- Neueinrichtung des medien-lab
(früher AV-Atelier) an der
Stampfenbachstrasse 121

- Lernsoftware-Evaluation
Fachbereich Kulturelle Bildung
- Konzeptentwicklung «Kulturelle

Bildung» und Neuaufteilung der
Dienstleistung zwischen Bildungsdirektion

und Pestalozzianum

- Ausstellung und Workshops «Kindheit:

ein Bild von Dir» im Beckenhof

- Veranstaltungen zur Kulturvermittlung

- Entwicklung von Standards im Fach

Musik für Lehrpersonen der
Volksschule

- Fachberatung und Begleitung von
Theaterprojekten in Schulgemeinden

Fachbereich Umweltbildung
- Studie «Umweltbildung in den

neuen Lehrerinnen- und Lehrerbildung

- «Lebensraum Schule»: Projektleitung

des NW-EDK-Projekts im

Kanton Zürich

- Umwelterziehung im Kindergarten:
Kursentwicklung, Netzwerkbildung
und Dokumentation

- «Schule auf dem Bauernhof:
Dokumentation

Fachbereich Gesundheitsförderung
und Suchtprävention
- Projekt «Gesunde Schulen» des BAG

und der EDK: Zwei Lehrgänge für
Kontaktlehrpersonen und Betreuung

der Projektschulen im Kanton
Zürich

- Qualitätssicherung von Projekten
im Bereich Gesundheitsförderung
in Schulen Fachbereich Pestalozzi-
Forschung und Historische Pädagogik

- Nationalfonds-Projekt «Briefe an
Pestalozzi»

- Kolloquium zum Methodenbegriff
im 18. Jahrhundert.

Die Teamleiter und einzelne
wissenschaftliche Mitarbeitende haben
intensiv (z.T. als Projektleiter) am
Aufbau des Forschungs- und
Entwicklungsbereichs der Pädagogischen
Hochschule Zürich mitgearbeitet.



SKLWB-Kongress

Direktion, Verwaltung, Kommunikation,

Organisation, Marketing
Der Schwerpunkt der Führungs- und

Verwaltungstätigkeit lag neben der
Koordination der Jubiläumsaktivitäten

und den Planungsaufgaben für
die Pädagogische Hochschule in der
Feinumsetzung des neuen
Organigramme und seiner Konsequenzen
insbesondere im Finanz- und
Kommunikationsbereich.

Das Jubiläum
Das Jahr 2000 wird als Jubiläumsjahr
125 Jahre Pestalozzianum in Erinnerung

bleiben. Dank Wetterglück und

sorgfältiger Vorbereitung war allen
Veranstaltungen im Monat Juni im

Zelt, im Park und in den Gebäuden
ein voller Erfolg beschieden. Gegen
2000 Personen haben die
Sonderveranstaltungen besucht und so die
Verbundenheit des Pestalozzianums mit
der Bildungsöffentlichkeit und der
Jugend erlebt. Das Jubiläumsjahr wurde
abgeschlossen mit dem gemeinsam
mit der Schweizerischen Konferenz
der Weiterbildungsverantwortlichen
organisierten Kongress «Schulen

bilden sich weiter» mit drei
internationalen Referenten und zehn Workshops.

Die Finanzen
Die von der Finanzkontrolle des Kantons

Zürich revidierte Rechnung weist
folgende Eckdaten aus:

Staatsbeiträge des Kantons Zürich:
Fr. 10'502'301.-
Terminierte Weiterbildungsaufträge
des Kantons Zürich: Fr. 2'849'750.-
Erträge: Fr. 3'980'734.-

Dank
Die Mitarbeitenden und die
Führungsverantwortlichen danken
den Partnerinnen und Partnern für
die Zusammenarbeit. Insbesondere

geht der Dank an die Sponsoren und
Gönner der Jubiläumsveranstaltungen:

der Gesellschaft zur Förderung
des Pestalozzianums, der Zürcher
Kantonalbank, dem Kanton und der Stadt
Zürich.

Roger Vaissière
Direktor

Mai 2001

Kontakt
Pestalozzianum, Postfach, 8035 Zürich
Telefon 01 360 48 00, Fax 01 360 48 96
E-Mail: info@pestalozzianum.ch
Internet: www.pestalozzianum.ch
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